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STELLENAUSSCHREIBUNGEN 1)  (Schulverwaltungsblatt Heft 01/2013) 
 
 
Allgemein 
 
1. Niedersächsisches Kultusministerium 
 
Im Niedersächsischen Kultusministerium ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt der Dienstposten  

 
einer Bearbeiterin / eines Bearbeiters im Referat 32  

(Grundschulen, sonderpädagogische Förderung / Förderschulen, Oberschulen, Haupt-
schulen, Realschulen, Berufsorientierung) 

 
zur Bearbeitung zeitgebundener schulfachlicher Aufgaben zu besetzen. 
 
Der ausgeschriebene Dienstposten ist mit einer Lehrkraft im Wege der unterhälftigen Abord-
nung voraussichtlich bis zum 31.12.2016 zu besetzen.  
 
Der Aufgabenbereich umfasst die Mitarbeit bei allgemeinen Angelegenheiten der Haupt- bzw. 
Haupt- und Realschulen sowie die Unterstützung im Sachgebiet „Berufsorientierung“. 
 
Bewerben können sich Lehrkräfte aus dem niedersächsischen Schuldienst mit der Lehramtsbe-
fähigung für das Lehramt an Haupt- und Realschulen. 
 
Mehrjährige Unterrichtstätigkeit im Sekundarbereich I sowie Erfahrungen mit der Planung und 
Durchführung berufsorientierender Maßnahmen sind erforderlich. Kenntnisse im Fachbereich 
Arbeit / Wirtschaft – Technik sind ebenso erwünscht wie Kooperations- und Teamfähigkeit. 
 
Es wird erwartet, dass die Bewerberin / der Bewerber die neuen Kommunikationstechnologien 
anwenden kann. 
 
Der Dienstposten ist im Umfang von 16 Stunden zu besetzen. Die Besoldung während der Ab-
ordnung richtet sich nach dem derzeitigen Amt der Bewerberin bzw. des Bewerbers. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen sowie einer Einverständniserklärung zur Ein-
sichtnahme in die Personalakte innerhalb von drei Wochen nach Erscheinen dieser Stellenaus-
schreibung an das Niedersächsische Kultusministerium, Referat 13, Schiffgraben 12, 30159 
Hannover, zu richten. 
 
Für fachliche Rückfragen stehen Frau Harendza, Tel.: 0511 120-7199, und Frau Nitschke, Tel.: 
0511 120-7188, zur Verfügung. 
 
 
 
2. Niedersächsisches Kultusministerium 

                                                
1) nachzulesen auch im Internet unter http://www.mk.niedersachsen.de  
(� Service � Schulverwaltungsblatt - Stellenausschreibungen) 
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(erneute Ausschreibung) 
 
Im Niedersächsischen Kultusministerium ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt der Dienstposten 
 

der Leiterin oder des Leiters des Referats 42  
(Gewerbliches Schulwesen, Berufseinstiegsschule, besondere pädagogische Aufgaben) 

in der Abteilung 4 (Berufliche Bildung) 
 
zu besetzen. Der Dienstposten ist nach Besoldungsgruppe B 2 BBesO bewertet. Eine entspre-
chende Planstelle steht zur Verfügung. 
 
Die Dienstposteninhaberin oder der Dienstposteninhaber soll neben der Leitung des Referats 
im Wesentlichen schulfachliche Aufgaben im gewerblich-technischen Berufsbereich wahrneh-
men.  
 
Schwerpunkte des Aufgabenbereichs werden  
 
- die Bearbeitung von Angelegenheiten der Lehrkräfte und der sonstigen Landesbediensteten 

der Schulen, der Schulaufsichtsbediensteten sowie der Schülerinnen und Schüler; 
- die Mitwirkung bei der Entwicklung der Bildungsstandards, Rahmenrichtlinien, Richtlinien 

und Materialien;  
- die Implementierung von Rahmenlehrplänen für neue und neugeordnete Ausbildungsberufe; 
- die Mitwirkung in Angelegenheiten der Funktionsstelleninhaberinnen und -inhaber des be-

rufsbildenden Schulwesens 
 
sein. 
 
Darüber hinaus sind u. a. referatsübergreifend folgende Aufgaben zu bearbeiten: 
 
- grundsätzliche Angelegenheiten der Berufsschule; 
- grundsätzliche Angelegenheiten der Fachschule; 
- grundsätzliche Angelegenheiten der Berufsfachschule. 
 

Gesucht wird eine verantwortungsbewusste und entscheidungsfreudige Persönlichkeit mit der 
Lehrbefähigung für das Lehramt an berufsbildenden Schulen in einer beruflichen Fachrichtung 
des gewerblich-technischen Bereichs. Erfahrungen im Schulleitungsbereich oder Leitungserfah-
rungen in der Schulverwaltung sind erwünscht. 
 

Die Bewerberin / der Bewerber soll mit den aktuellen bildungspolitischen Entwicklungen vertraut 
sein und über Kenntnisse der Strukturen und Bildungsgänge der berufsbildenden Schulen ver-
fügen. Erwartet werden praktische Erfahrungen in der Personalführung, in der Einführung und 
Etablierung des Qualitätsmanagements EFQM und Kompetenzen in der Gestaltung zukunfts-
orientierter Lehr- und Lernprozesse. Weiterhin sind Erfahrungen im Bereich der Neuen Medien, 
im Umgang mit Informationstechnologien, in der Haushaltsführung sowie in der Organisations-
entwicklung und im Projektmanagement erforderlich.  
 
Innovationskraft, Gestaltungsfreude, Verhandlungsgeschick, Kooperationsbereitschaft, die Fä-
higkeit, im Team zu arbeiten, aber auch die Bereitschaft und Fähigkeit, sich schnell in neue Auf-
gaben einzuarbeiten, sowie Erfahrungen im Umgang mit Verbänden und Institutionen haben bei 
der Wahrnehmung der Aufgaben einen hohen Stellenwert. 
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Eine Europaqualifizierung entsprechend der Vereinbarung zur Steigerung der Europakompe-
tenz und internationaler Erfahrungen in der niedersächsischen Landesverwaltung ist erforder-
lich. Soweit diese Qualifikation bisher nicht vorliegt, ist sie in angemessener Zeit nachzuholen. 
 
Das Niedersächsische Kultusministerium möchte das unterrepräsentierte Geschlecht in diesem 
Bereich beruflich fördern. Bewerbungen von Frauen werden daher besonders begrüßt. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Der Dienstposten ist bedingt teilzeitgeeignet. 
 
Bewerbungen sind mit einem aussagekräftigen Lebenslauf sowie einer Einverständniserklärung 
zur Einsichtnahme in die Personalakte innerhalb von vier Wochen nach Erscheinen der Stellen-
ausschreibung auf dem Dienstweg an das Niedersächsische Kultusministerium, Referat 13, 
Schiffgraben 12, 30159 Hannover, zu richten.  
 
Für fachliche Rückfragen steht Ihnen Herr Lange, Tel.: 0511 120-7374, zur Verfügung. 
 
 
 
3. Beraterin und Berater für systematische Schulentwicklung 
(Schulentwicklungsberaterin bzw. -berater) 
 
In der Niedersächsischen Landesschulbehörde ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
 

ein Abordnungsdienstposten / -arbeitsplatz 
für eine Schulentwicklungsberaterin bzw. einen -berater 

 
bis zum 31.12.2013 zu besetzen. 
 
Der Einsatz ist für den Dienstort Braunschweig vorgesehen. 
 
Ziel 
Schulentwicklungsberaterinnen und -berater unterstützen Schulen, sich systematisch und 
nachhaltig zu verbessern. Grundlage dazu bilden das Niedersächsische Schulgesetz, hier ins-
besondere der Bildungsauftrag im § 2, der Orientierungsrahmen Schulqualität, Bildungsstan-
dards und Kerncurricula sowie die Ergebnisse der in Niedersachsen praktizierten Verfahren zur 
internen und externen Evaluation. 
 
Aufgaben der Schulentwicklungsberaterinnen und -berater 
Die Beraterinnen und Berater für systematische Schulentwicklung sind Teil des Beratungs- und 
Unterstützungssystems der Niedersächsischen Landesschulbehörde und beraten und begleiten 
Schulleiterinnen und Schulleiter sowie schulische Gremien, Steuer- und Projektgruppen auf 
Nachfrage im Prozess der Schulentwicklung, insbesondere bei der 
 
- Leitbildentwicklung, der Entwicklung eines Schulprogramms und der Gestaltung der zur 

Umsetzung notwendigen innerschulischen Organisationsstrukturen; 
- Klärung schulischer Entwicklungsziele und daraus abgeleiteter Maßnahmen zur Qualitäts-

entwicklung; 
- Teamentwicklung und der Verbesserung von Kommunikation und Kooperation; 
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- Durchführung von Evaluationsverfahren und deren Auswertung. 
 
Schulentwicklungsberaterinnen und -berater 
 
- klären Beratung und Unterstützung mit den Schulen und schließen dazu Beratungsverein-

barungen ab; 
- arbeiten eng mit anderen Beraterinnen und Beratern des Beratungs- und Unterstützungs-

systems der Niedersächsischen Landesschulbehörde zusammen; 
- moderieren Workshops, Teamsitzungen und Arbeitstagungen; 
- unterstützen regionale Vernetzungen und begleiten Schulverbünde, Netzwerke und Koope-

rationen; 
- fördern den Erfahrungsaustausch und Wissenstransfer; 
- dokumentieren und evaluieren ihre Beratungs- und Unterstützungsarbeit; 
- arbeiten mit an der Weiterentwicklung des Angebots des Beratungs- und Unterstützungs-

systems. 
 
Erwartungen / Auswahlkriterien  
Schulentwicklungsberaterinnen und -berater bringen Kenntnisse und Erfahrungen aus der Ent-
wicklung des Systems Schule mit. Dazu gehören im Wesentlichen 
 
- Kenntnisse wesentlicher Grundlagen systematischer Schulentwicklung und des Qualitäts- 

und Projektmanagements; 
- Kenntnisse über Schulentwicklung und entsprechende Prozesserfahrungen; 
- Kenntnisse aktueller Materialien zur Qualitätsentwicklung in Niedersachsen (z. B. Bildungs-

standards und Kerncurricula, Orientierungsrahmen Schulqualität, Schulinspektion); 
- Kenntnisse über Diagnoseverfahren zur Ermittlung des Entwicklungsstands einer Schule 

und zur Identifikation von Verbesserungsbereichen; 
- Erfahrungen in der Gestaltung von Kommunikations- und Beratungssituationen; 
- Kenntnisse und Erfahrungen in der Organisation von Veranstaltungen und der Moderation 

von Arbeitsgruppen; 
- Überzeugungskraft sowie Kommunikations- und Teamfähigkeit. 
 
Qualifizierungsmaßnahme 
Die Qualifizierung erfolgt parallel zur Beratungstätigkeit im Rahmen der für das Beratungs- und 
Unterstützungssystem vorgesehenen Maßnahmen. Die Teilnahme an den Qualifizierungsein-
heiten ist verpflichtend. Eine freiberufliche Nutzung der in der Qualifizierung erworbenen Kom-
petenzen für die Beratungstätigkeit ist untersagt. 
 
Adressatenkreis 
Bewerben können sich Lehrkräfte aller Schulformen im Eingangsamt, die bereits Beratungs-
funktionen für Schulen bzw. Lehrkräfte ausüben oder ausgeübt haben. Darüber hinaus können 
sich interessierte Lehrkräfte bewerben. Der Bewerbung ist ein Leistungsbericht der Schulleiterin 
/ des Schulleiters beizufügen. Die Auswahlentscheidung trifft die Niedersächsische Landes-
schulbehörde. 
 
Die Dienstposten / Arbeitsplätze sind grundsätzlich teilzeitgeeignet. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Befähigung und Eignung 
bevorzugt. 
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Die Bewerbung ist mit dem anliegenden Vordruck, dem Leistungsbericht der Schulleiterin / des 
Schulleiters sowie einer Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die Personalakte auf 
dem Dienstweg bis spätestens 31.1.2013 an die Niedersächsische Landesschulbehörde, De-
zernat Zentrale Aufgaben, Auf der Hude 2, 21339 Lüneburg, zu senden. 
 
Die Beauftragung erfolgt in der Regel auf dem Wege der vollen Abordnung in das Dezernat 2 
der Niedersächsischen Landesschulbehörde zum nächstmöglichen Zeitpunkt.  
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Fachdezernenten der Regionalabteilung Braun-
schweig, Herrn Meyn, Tel.: 0531 484-3651, E-Mail: Egon.Meyn@nlschb.niedersachsen.de. 
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Bewerbung 
 

Beraterin bzw. Berater für Systematische Schulentwicklung 
 

Name: Vorname: 

Privatanschrift: 

PLZ, Ort: Straße, Nr. 

Tel.: Fax: 

E-Mail: 

Geburtsdatum: im Schuldienst seit: 

Dienstanschrift: 

Schule: Schulform: 

PLZ, Ort. Straße, Nr. 

Tel.: Fax: 

E-Mail: 

Schulleiterin / Schuleiter: zust. Dezernentin / Dezernent: 

Dienstbezeichnung / Unterrichtsfächer:  

Schulische Funktion:  

Sonstige Funktionen mit gewährten Anrechnungsstunden:  

Tatsächliche Unterrichtsverpflichtung (wöchentlich):  

 
Bitte machen Sie zusätzliche Angaben zu folgenden Punkten: 
 
1. Dienstlicher Werdegang 
2. Nachweise zu den in der Ausschreibung genannten Auswahlkriterien für die Teilnahme an 

der Qualifizierungsmaßnahme (Nachweise sind beizufügen) 
3. Unterrichtseinsatz, Klassenlehrkraft, Stundenanteile, sonstige Aufgaben u. a.  
 
 
 
Ort, Datum:      Unterschrift: 
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4. Niedersächsisches Landesinstitut für schulische Qualitätsentwicklung (NLQ) 
 
Beim Niedersächsischen Landesinstitut für schulische Qualitätsentwicklung (NLQ) in Hildes-
heim ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Dauer von drei Jahren in der Abteilung 3 – Qua-
litätsentwicklung – im Aufgabenbereich Konzeption und Durchführung von Fort- und Weiterbil-
dung für berufsbildende Schulen, Schwerpunkt nicht gewerbliches Schulwesen, ein 
Dienstposten durch eine geeignete Lehrkraft im Wege der Abordnung zu besetzen. 
 
Folgende Aufgaben sind in Kooperation mit den Fortbildungsbeauftragten der berufsbildenden 
Schulen, Fremdanbietern und in Zusammenarbeit mit dem Niedersächsischen Kultusministeri-
um sowie der Niedersächsischen Landesschulbehörde wahrzunehmen: 
 
- Fortbildungsbedarfsermittlung; 
- Konzeptionierung des Fortbildungsmarkts und Betreuung auf dem NiBiS; 
- Angebotssichtung und Beurteilung; 
- Vertragsabschlüsse mit externen Anbietern; 
- Vermittlung von Referentinnen und Referenten; 
- Veranstaltungsorganisation (Kurs- und Tagungsorganisation); 
- Qualitätssicherung. 
 
Für die Wahrnehmung sind nachstehende Voraussetzungen erforderlich: 
 
- Kenntnisse und Erfahrungen mit den Strukturen und Bildungsgängen des beruflichen 

Bildungswesens; 
- Kenntnisse der aktuellen schul- und bildungspolitischen Entwicklungen sowie der 

Veränderungen in der Arbeitswelt; 
- Erfahrungen in der Planung und Durchführung von Fortbildungsveranstaltungen (Erfahrung 

als Fortbildungsbeauftragte / Fortbildungsbeauftragter sind erwünscht); 
- sicheren Umgang mit EDV-Anwendungen; 
- Bereitschaft, sich auch in unbekannte Berufsbereiche und Fächer einzuarbeiten; 
- Kooperationsbereitschaft und Teamfähigkeit; 
- ein hohes Maß an Flexibilität. 
 
Bewerben können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an berufsbildenden 
Schulen (Laufbahngruppe 2 Fachrichtung Bildung) in der beruflichen Fachrichtung Wirtschaft 
und Verwaltung bis einschließlich zum ersten Beförderungsamt aus den öffentlichen berufsbil-
denden Schulen Niedersachsens. 
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berück-
sichtigt. 
 
Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. 
 
Der Dienstposten ist teilzeitgeeignet; die Besetzung im Umfang von 1,0 Vollzeiteinheiten ist 
jedoch erforderlich. 
 
Die Arbeitszeit richtet sich nach den Bestimmungen der Niedersächsischen Verordnung über 
die Arbeitszeit (Nds. ArbZVO) in der jeweils gültigen Fassung in Verbindung mit der Dienstver-
einbarung über die gleitende Arbeitszeit im NLQ. 
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Dienstort ist Hildesheim. 
 
Interessierte bewerben sich auf dem Dienstweg mit den üblichen Unterlagen und der Einver-
ständniserklärung zur Einsicht in die Personalakte beim Niedersächsischen Landesinstitut für 
schulische Qualitätsentwicklung (NLQ), Keßlerstraße 52, 31134 Hildesheim. 
 
Auskünfte erteilen:  
 
Herr Liebke, Abteilungsleiter 3, Tel.: 05121 1695-235, E-Mail: 
Georg.Liebke@nlq.niedersachsen.de; 
 
Herr Popplow, Abteilungsleiter 1, Tel.: 05121 1695-286, E-Mail: 
Harald.Popplow@nlq.niedersachsen.de. 
 
 
 
5. Deutsche Auslandsschulen 
 
Das Bundesverwaltungsamt - Zentralstelle für das Auslandsschulwesen - schreibt folgende 
Schulleiterstellen an Deutschen Auslandsschulen aus: 
 
 
Deutsche Schule New York  
(frei zum 1.8.2013; Bewerbungsschluss 31.1.2013) 
 
Deutschsprachige Schule mit deutschem Schulziel 
Klassenstufen: 1 - 12 
Schülerzahl: 332 
Reifeprüfung 
Sekundarabschluss des Landes 
 
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II 
Besoldungsgruppe A 15 / A 16 bzw. die entsprechende Entgeltgruppe des TV-L 
 
Sehr gute Englischkenntnisse sind erforderlich. 
Erfahrungen im Auslandsschuldienst, möglichst als Mitglied der erweiterten Schulleitung, sind 
erwünscht. 
 
 
 
Deutsche Schule Bilbao, Spanien 
(frei zum 1.8.2013; Bewerbungsschluss 28.2.2013) 
 
Zweisprachige Schule mit integriertem Unterrichtsprogramm und bikulturellem Schulziel 
Klassenstufe: 1 - 12 
Schülerzahl: 508 
Reifeprüfung 
Sekundarabschluss des Landes 
 
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II 
Besoldungsgruppe A 15 / A 16 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen des TV-L 
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Gute Spanischkenntnisse sind erforderlich. 
 
 
 
Erfahrungen im Auslandsschuldienst sind erwünscht. Die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit 
kulturellen Einrichtungen im Gastland wird erwartet. 
 
Fragebögen für die Bewerbung stehen im Internet unter www.auslandsschulwesen.de zur Ver-
fügung. 
 
Die Bewerbung ist möglichst umgehend zweifach auf dem Dienstweg an das Bundesverwal-
tungsamt - Zentralstelle für das Auslandsschulwesen -, Barbarastraße 1, 50728 Köln, zu rich-
ten. Eine weitere Ausfertigung der Bewerbungsunterlagen ist gleichzeitig an das Niedersächsi-
sche Kultusministerium, Referat 33, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, zu senden. Um direkte 
Übersendung einer Durchschrift des Bewerbungsschreibens, eines ausgefüllten Fragebogens 
und eines tabellarischen Lebenslaufs an die Zentralstelle (als Vorabinformation) wird gebeten. 
 
Bewerberinnen und Bewerber müssen die in der Ausschreibung angegebenen Besoldungs- / 
Vergütungsgruppen innehaben. 
 
Bewerberinnen und Bewerber dürfen zum ausgeschriebenen Zeitpunkt des Amtsantritts das 61. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 
 
Drittbewerbungen sind bei Zweit- bzw. Drittausschreibungen zulässig, ansonsten werden sie 
nicht berücksichtigt. 
 
 
 
6. Auslandsschulen 
 
Das Bundesverwaltungsamt sucht je eine Lehrkraft  
 

als Fachberaterin / Fachberater 
oder als Koordinatorin / Koordinator. 

 
Warschau, Polen Nord 
(frei zum 1.8.2013; Bewerbungsschluss 15.2.2013) 
 
Anforderungsprofil: 
 
- 1. und 2. Staatsexamen für die Sekundarstufe II oder ein gleichwertiges Diplom in den Fä-

chern Deutsch und / oder einer modernen Fremdsprache; 
- umfangreiche Erfahrungen mit Deutsch als Fremdsprache; 
- mehrjährige funktionsstellenbezogene Erfahrungen in Deutschland und / oder im Auslands-

schuldienst, die die Bewerberin / den Bewerber befähigen, das Lehrerentsendeprogramm 
zu planen, zu organisieren und umzusetzen; 

- umfassende Erfahrungen in der Erwachsenenbildung; 
- Bereitschaft, im Rahmen des Lehrerentsendeprogramms Führungsverantwortung zu über-

nehmen; 
- fundierte PC-Kenntnisse (MS Office); 
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- Verhandlungsgeschick im Umgang mit den staatlichen polnischen Stellen; 
- hohe interkulturelle Kompetenz; 
- Beamtin / Beamter auf Lebenszeit im Schuldienst oder unbefristet angestellte Lehrkräfte im 

Schuldienst. 
 
Tätigkeitsprofil: 
 
- abschlussbezogene Betreuung des Unterrichts Deutsch als Fremdsprache (DaF) an polni-

schen Schulen im Zuständigkeitsbereich der Fachberatung Warschau sowie die fachliche 
und organisatorische Koordination und Betreuung der dort eingesetzten Programmlehrkräfte 
(PLK); 

- Vorbereitung, Beantragung und Durchführung von Prüfungen zum Sprachdiplom der Kul-
tusministerkonferenz; 

- Beratung aller Partnerschulen der Bundesrepublik Deutschland im Zuständigkeitsbereich 
der Fachberatung Warschau in enger Zusammenarbeit mit dem Goethe-Institut (Pasch-
Schulen) hinsichtlich der Einführung und fachlichen Begleitung des DSD-Programms; 

- Zusammenarbeit mit Mittlerorganisationen (DAAD, GI, PAD u. ä.); 
- Zusammenarbeit mit allen Institutionen, die im Zuständigkeitsbereich der Fachberatung 

Warschau für den Deutschunterricht verantwortlich sind; 
- in Abstimmung mit der Fachberatung Breslau Beratung der polnischen Erziehungsbehörden 

bezüglich der DSD-Prüfungen und aller anderen Aspekte des Deutschunterrichts (Curricu-
lumentwicklung, Lehrerfortbildung, Abschlüsse u. ä.); 

- Durchführung von eigenem Unterricht an den zu betreuenden Schulen auch zu Hospitati-
onszwecken; 

- Reisetätigkeit: 
 
Das Bewerberprofil soll eine zunächst sechsjährige Regeleinsatzzeit ermöglichen. 
 
Ansprechpartner: 
 
für Informationen zur Stelle: 
E-Mail: wilhelm.krüsemann@bva.bund.de;  
Tel.: 022899 358-1438 oder 0221 758-1438 
 
für Informationen zum Bewerbungsverfahren: 
E-Mail: marita.hannemann@bva.bund.de;  
Tel. 022899 358-1455 oder 0221 758-1455 
 
 
 
 
Die gesamte Tätigkeit als Fachberaterin / Fachberater oder Koordinatorin / Koordinator erfolgt in 
großer Selbstständigkeit und Eigenverantwortung und bietet erfahrenen und engagierten Lehr-
kräften die Chance einer höchst interessanten Auslandstätigkeit. 
 
Wenn Sie bereits in die Bewerberdatei der Zentralstelle aufgenommen sind, teilen Sie bitte Ihr 
Interesse am Einsatz als Fachberaterin / Fachberater oder als Koordinatorin / Koordinator der 
Zentralstelle schriftlich (formlos) mit, und zwar spätestens bis zum Ende der Bewerbungsfrist. 
Sollten Sie sich neu auf diese Stelle bewerben, richten Sie bitte Ihre Bewerbung auf dem 
Dienstweg gleichfalls spätestens bis zum Ende der Bewerbungsfrist an das Bundesverwal-
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tungsamt, Zentralstelle für das Auslandsschulwesen, ZfA 3, 50728 Köln. Eine Kopie Ihrer Be-
werbung schicken Sie bitte gleichzeitig unmittelbar an die Zentralstelle. 
 
Eine Berücksichtigung der Bewerbung kann nur bei rechtzeitigem Eingang der vollständigen 
Bewerbungsunterlagen (Freistellung, dienstliche Beurteilung) auf dem Dienstweg erfolgen. 

 
Bewerbungsunterlagen erhalten Sie über die oben genannte Adresse oder über die Homepage 
der Zentralstelle (www.auslandsschulwesen.de). 
 
Das Bundesverwaltungsamt hat sich Frauenförderung zum Ziel gesetzt. Daher werden Bewer-
bungen von Frauen besonders begrüßt. Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eig-
nung vorrangig berücksichtigt. Es wird lediglich ein Mindestmaß an körperlicher Eignung ver-
langt. 
 
Drittbewerbungen sind bei Zweit- bzw. Drittausschreibungen zulässig, ansonsten werden sie 
nicht berücksichtigt. 
 
 
 
 
Öffentliche Schulen 
 

Nachstehend werden gemäß § 45 Abs. 1 und § 52 Abs. 1 des Niedersächsischen Schulgeset-

zes (NSchG) freie oder frei werdende Planstellen an öffentlichen Schulen ausgeschrieben: 

 

1. Muster der Ausschreibung:  

a) Name der Schule und Schulform; 

b) Schulträger; 

c) Art der Stelle, Termin des Freiwerdens oder der voraussichtlichen Einrichtung 

(sofern kein Termin angegeben wird, ist die Stelle sofort zu besetzen); 

d) soweit erforderlich, zusätzliche Angaben über die Schule, die Stelle, die gewünschte 

fachliche oder persönliche Eignung, die Religionszugehörigkeit; 

e) bei Besetzung auf Zeit: Dauer, für die die Stelle zu besetzen ist  

(außerdem ist unter der Ausschreibung ohne Kennbuchstabe eine Angabe über Woh-

nungsbeschaffung zulässig); 

f) Name und Tel.-Nr. der zuständigen Dezernentin / des zuständigen Dezernenten oder 

g) Name und Tel.-Nr. der Schulleiterin / des Schulleiters der für die Ausschreibung zustän-

digen Schule, Anschrift der Schule. 

Angabe bei erneuter Ausschreibung: „(erneute Ausschreibung)“ oder bei erneuter Aus-

schreibung nach dem Niedersächsischen Gleichstellungsgesetz (NGG): „(erneute Aus-

schreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG)“. 
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2. Die Stellenausschreibungen richten sich sowohl an weibliche als auch an männliche Inte-

ressenten. Ziel ist es, Frauen und Männern eine gleiche Stellung in der öffentlichen Verwal-

tung zu verschaffen. Bewerbungen von Angehörigen des jeweils unterrepräsentierten Ge-

schlechts werden daher besonders begrüßt. 

 

3. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.  

 

4. Die zu besetzenden Stellen sind grundsätzlich teilzeitgeeignet. Bei Funktionsstellen kann 

durch Teilzeitbeschäftigung nur die Unterrichtsverpflichtung, nicht die Funktionstätigkeit, 

ermäßigt werden.  

 

5. Bewerbungen um Stellen innerhalb des eigenen Bezirks sind grundsätzlich auf dem Dienst-

wege an die zuständige Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde zu richten. An-

dernfalls sind sie unmittelbar bei der Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde, die 

die Stelle ausgeschrieben hat, einzureichen und gleichzeitig der für die Bewerberin / den 

Bewerber zuständigen Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde auf dem Dienstwe-

ge anzuzeigen. 

 

6. Abweichend von Nr. 5 gilt:  

Bei der Ausschreibung von Stellen an Schulen im Rahmen ihrer eigenen Zuständigkeit sind 

Bewerbungen unmittelbar an die unter Nr. 1 Buchst. g) genannte Person zu richten. Gleich-

zeitig ist die Bewerbung der für die Bewerberin / den Bewerber zuständigen Regionalabtei-

lung der Nds. Landesschulbehörde anzuzeigen. 

 

7. Für Ausschreibungen von Funktionsstellen, die keine Angaben zur Lehrbefähigung ent-

halten, gilt Folgendes: 

 

Bei den nachstehend genannten Lehrbefähigungen handelt es sich um Lehrbefähigungen 

im Sinne der NLVO-Bildung. Ihnen stehen Ergänzungsqualifikationen nach Maßgabe des 

künftigen sogenannten Qualifizierungserlasses gleich. Die Lehrbefähigung für das Lehramt 

an Grund-, Haupt- und Realschulen muss auf einem in der NLVO-Bildung genannten Weg 

erworben worden sein (vgl. § 14 NLVO-Bildung). Bei Lehrkräften mit der Lehrbefähigung für 

das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen muss der jeweilige Ausbildungsschwer-

punkt (Grundschule bzw. Hauptschule und Realschule) mit der Schulform der ausgeschrie-

benen Stelle übereinstimmen. 
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Um ausgeschriebene Stellen an Grundschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- 

und Realschulen bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Hauptschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- 

und Realschulen bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Realschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt an Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Real-

schulen bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen ohne gymnasiales Angebot können sich Lehr-

kräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt 

an Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen mit gymnasialem Angebot können sich Lehr-

kräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt 

an Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen oder für das Lehramt an 

Gymnasien bewerben.  

Um ausgeschriebene Stellen an Förderschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt für Sonderpädagogik bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Gymnasien können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung 

für das Lehramt an Gymnasien bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an zusammengefassten Schulen können sich Lehrkräfte be-

werben, die jeweils für die einzelnen vorhandenen Schulformen der zusammengefassten 

Schule bewerbungsfähig wären.  

Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Se-

kundarbereich I sowie um Stellen einer Didaktischen Leiterin / eines Didaktischen Leiters, 

einer Ständigen Vertreterin / eines Ständigen Vertreters der Schulleiterin / des Schulleiters 

und um Stellen einer Schulleiterin / eines Schulleiters an diesen Schulen können sich Lehr-

kräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt 

an Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen oder für das Lehramt an 

Gymnasien bewerben. Um ausgeschriebene Schulzweigleiterstellen an Kooperativen Ge-

samtschulen können sich Lehrkräfte bewerben, die die Lehrbefähigung für die dem jeweili-

gen Schulzweig entsprechende Schulform besitzen. Um ausgeschriebene Stellen an Integ-

rierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich II können sich Lehrkräfte 

mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an berufsbildenden Schulen können sich Lehrkräfte mit der 

Lehrbefähigung für das Lehramt an berufsbildenden Schulen in einem an der Schule geführ-

ten Berufsbereich bewerben. 
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8. Die Bewerbungsschreiben mit tabellarischem Lebenslauf sind dreifach einzureichen. Der 

tabellarische Lebenslauf muss mindestens folgende Angaben enthalten: Name, Geburtsda-

tum, Lehrbefähigung einschließlich der Fächer und der Ergebnisse der ersten und zweiten 

Staatsprüfung, derzeitige Schule, Amtsbezeichnung und gegebenenfalls derzeitige Funkti-

on. Bei Bewerbungen für eine Stelle an Grundschulen und Hauptschulen muss auch die Re-

ligionszugehörigkeit in der Übersicht angegeben werden (§ 52 Abs. 5 NSchG).  

 

9. Die Bewerberinnen / Bewerber werden darauf hingewiesen, dass diese Angaben auch an 

die Schule, an der die Stelle besetzt werden soll, und an den entsprechenden Schulträger 

im Rahmen der Beteiligungsverfahren nach dem Niedersächsischen Schulgesetz weiterge-

geben werden.  

 

10. Bewerbungen müssen spätestens vier Wochen nach dem Tage der Ausschreibung bei der 

Nds. Landesschulbehörde / bei der Schule, die die Stellen ausgeschrieben hat, eingehen. 

Als Tag der Ausschreibung gilt das auf dem Titelblatt des Heftes des Schulverwaltungsblatts 

vermerkte Ausgabedatum. 

 

11. Grundsätzlich werden alle Stellen zur Besetzung auf Lebenszeit ausgeschrieben. Die Stel-

len können aber auch auf Zeit übertragen werden (§ 44 Absätze 1 und 5 NSchG).  

 

12. Die Übernahme der Leitung einer Schule verpflichtet gemäß Erlass des Niedersächsischen 

Kultusministeriums vom 16.4.2004 (I/2-84201) zur Teilnahme an der Qualifizierungsmaß-

nahme für neu ernannte Schulleiterinnen und -leiter. 

 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Braunschweig 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
1. Cremlingen 

a) Erich-Kästner-Schule, Grundschule 
b) Gemeinde Cremlingen 
c) Rektorin / Rektor (A 13 ), frei zum 1.8.2013 
f) Herr Meyn, 

Tel.: 0531 484-3651 
 
2. Göttingen 
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a) Albanischule, Grundschule 
b) Stadt Göttingen 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), frei zum 1.2.2013 
f) Herr Ballhausen, 

Tel.: 0551 3910415 
 
3. Groß Schwülper 

a) Grundschule Schwülper 
b) Samtgemeinde Papenteich 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Herr Schmitz, 

Tel.: 0531 484-3264 
 
4. Meine 

a) Grundschule Am Zellberg 
b) Samtgemeinde Papenteich 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
d) Herr Schmitz, 

Tel.: 0531 484-3264 
 
5. Meine 

a) Grundschule Am Zellberg 
b) Samtgemeinde Papenteich 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
d) Herr Schmitz, 

Tel.: 0531 484-3264 
 
6. Northeim 

a) Astrid-Lindgren-Schule, Grundschule  
b) Stadt Northeim 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
f) Herr Hetzer, 

Tel.: 0551 3910418 
(erneute Ausschreibung) 

 
7. Salzgitter 

a) Hauptschule Thiede 
b) Stadt Salzgitter 
c) Rektorin / Rektor (A 13), voraussichtlich frei zum 1.2.2013 
f) Herr Mierowski, 

Tel.: 0531 484-3675 
 
8. Sassenburg 

a) Hermann-Löns-Schule, Grundschule 
b) Samtgemeinde Sassenburg 
c) Rektorin / Rektor (A 13), frei zum 1.2.2014 
f) Frau Gehrmann, 

Tel.: 0531 484-3048 
 
9. Uslar 

a) Grundschule Uslar 
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b) Stadt Uslar 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), frei zum 1.8.2013 
f) Frau Guttmann, 

Tel.: 0551 3910420 
 
10. Wittingen 

a) Grundschule 
b) Stadt Wittingen 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z) 
f) Herr Schmitz, 

Tel.: 0531 484-3264 
(erneute Ausschreibung) 

 
11. Wolfsburg 

a) Grundschule Ehmen 
b) Stadt Wolfsburg 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Frau Werk, 

Tel.: 0531 484-3231 
 
 
 
Realschulen 
 
1. Braunschweig 

a) Realschule Sidonienstraße 
b) Stadt Braunschweig 
c) Realschulrektorin / Realschulrektor (A 14 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Herr Büsing, 

Tel.: 0531 484-3012 
 
2. Hann.Münden 

a) Werra-Realschule 
b) Landkreis Göttingen 
c) Realschulrektorin / Realschulrektor (A 14 + Z) 
f) Herr Meyna, 

Tel.: 0551 3910416 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Hann.Münden 

a) Werra-Realschule 
b) Landkreis Göttingen 
c) Realschulkonrektorin / Realschulkonrektor (A 14), frei zum 1.8.2013 
f) Herr Meyna, 

Tel.: 0551 3910416 
 
4. Salzgitter 

a) Realschule Salzgitter-Bad 
b) Stadt Salzgitter 
c) Realschulrektorin / Realschulrektor (A 15), frei zum 1.8.2013 
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f) Herr Mierowski, 
Tel.: 0531 484-3675 

 
 
 
Oberschulen 
 
1. Bad Gandersheim 

a) Oberschule 
b) Landkreis Northeim 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als Didaktische Leiterin / Didaktischer Leiter (A 14) 
f) Herr Hetzer, 

Tel.: 0551 3910418 
 
 
 
Förderschulen 
 
1. Duderstadt 

a) Pestalozzischule, Förderschule mit den Förderschwerpunkten Lernen, Sprache und 
Geistige Entwicklung 

b) Landkreis Göttingen 
c) Förderschulkonrektorin / Förderschulkonrektor (A 14) 
f) Herr Meyna, 

Tel.: 0551 3910416 
 
2. Salzgitter 

a) Pestalozzischule, Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Lernen 
b) Stadt Salzgitter  
c) Förderschulkonrektorin / Förderschulkonrektor (A 14 + Z) 
f) Frau Heumann, 

Tel.: 0531 484-3842 
 
 
 
Gesamtschulen 
 
1. Bad Lauterberg 

a) Kooperative Gesamtschule 
b) Landkreis Osterode 
c) Realschulrektorin / Realschulrektor als Leiterin / als Leiter des Realschulzweigs (A 14), 

voraussichtlich frei zum 1.9.2013 
d) Die Leitung des Hauptschulzweigs ist eingeschlossen. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Frau Markert, 

Tel.: 0531 484-3047 
 
2. Bodenfelde 

a) Heinrich-Roth-Gesamtschule, Integrierte Gesamtschule 
b) Landkreis Northeim 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13 oder A 14), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
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g) Herr Jaritz,  
Tel.: 05572 330 
Heinrich-Roth-Gesamtschule, Pestalozzistaße 10, 37194 Bodenfelde 

 
3. Göttingen 

a) Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule, Integrierte Gesamtschule 
b) Stadt Göttingen 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14), voraussichtlich frei zum 

1.8.2013 
d) Fachbereich „Naturwissenschaften“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung 

bleibt vorbehalten.  
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Behrens, 

Tel.: 0531 484-3511 
 
4. Moringen 

a) Kooperative Gesamtschule 
b) Landkreis Northeim  
c) Rektorin / Rektor als Leiterin / Leiter des Hauptschulzweigs (A 13), voraussichtlich frei 

zum 1.8.2013 
g) Herr Tatz, 

Tel.: 05554 99560 
Kooperative Gesamtschule Moringen, Waldweg 30, 37186 Moringen 

 
5. Wolfsburg 

a) Leonardo-da-Vinci-Gesamtschule, Integrierte Gesamtschule 
b) Stadt Wolfsburg 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13) 
d) Fachbereich „Gesellschaftslehre, Religion, Werte und Normen“. Das Fach Gesell-

schaftslehre wird in den Klassen mit dem deutsch-italienischen Profil bilingual unterrich-
tet. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt vorbehalten. Es können 
sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen bewerben. 

g) Frau Frenzel,  
Tel.: 05361 868220 
Leonardo-da-Vinci-Gesamtschule, Franz-Marc-Straße 2, 38448 Wolfsburg 
(erneute Ausschreibung) 

 
 
 
Berufsbildende Schulen 
 
1. Braunschweig 

a) Berufsbildende Schulen V der Stadt Braunschweig 
b) Stadt Braunschweig 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Schulfachliche und schulorganisatorische Koordinierung der Vollzeitschulformen im Be-

reich Hauswirtschaft und Pflege, sowie der dualen Ausbildung in der Hauswirtschaft; 
Stundenplanung im Koordinationsbereich; Mitwirkung bei der Zusammenarbeit mit all-
gemein bildenden Schulen. Voraussetzungen für die Bewerbung sind das Lehramt an 
berufsbildenden Schulen sowie umfangreiche Unterrichtserfahrungen in den zu koordi-
nierenden Schulformen. Erwartet werden Kompetenzen in der Schulentwicklung und im 
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Qualitätsmanagement auf der Basis von EFQM. Das Aufgabenprofil unterliegt einer 
ständigen Anpassung entsprechend den Erfordernissen der Schulentwicklung. Nähere 
Informationen zur Schule finden Sie unter www.bbs5bs.de. 

f) Herr Beckermann, 
Tel.: 0531 484-3552 

 
2. Salzgitter 

a) Ludwig-Erhard-Schule, Berufsbildende Schulen Salzgitter 
b) Stadt Salzgitter 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16) 
d) Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an berufsbildenden Schulen in ei-

nem an der Schule geführten Berufsfeld bzw. Berufsbereich. Ausführliche Informationen 
finden Sie unter www.les-salzgitter.de. 

f) Herr Holzmann, 
Tel.: 0531 484-3223 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Salzgitter 

a) Ludwig-Erhard-Schule, Berufsbildende Schulen Salzgitter 
b) Stadt Salzgitter 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

frei zum 1.2.2013 
d) Voraussetzung für die Bewerbung ist das Lehramt an berufsbildenden Schulen im Be-

rufsbereich Wirtschaft und Verwaltung. Koordinierungsschwerpunkte: Weiterentwick-
lung, Koordinierung, Implementierung und Evaluierung eines Personalbedarfs- und 
Controllingkonzepts sowie federführende Mitarbeit in der Schulentwicklung und im Quali-
tätsmanagement. Erwartet werden Erfahrungen in dem oben beschriebenen Koordinati-
onsbereich. Das Aufgabenprofil der Stelle unterliegt einer kontinuierlichen Anpassung 
entsprechend den Erfordernissen der Schulentwicklung. Eine spätere Änderung der 
Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. Weitere Informationen finden Sie unter www.les-
salzgitter.de. 

f) Herr Holzmann, 
Tel.: 0531 484-3223 

 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Hannover 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
1. Burgdorf 

a) Gudrun-Pausewang-Grundschule 
b) Stadt Burgdorf 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Herr Möring, 

Tel.: 0511 106-7038 
 
2. Delligsen 

a) Grundschule Grünenplan 
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b) Flecken Delligsen 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Herr Langeheine, 

Tel.: 05531 936912 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Emmerthal 

a) Grundschule Amelgatzen 
b) Gemeinde Emmerthal 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Frau Kirchhoff-Bödecker, 

Tel.: 05531 936942 
(erneute Ausschreibung) 

 
4. Eystrup 

a) Grund- und Hauptschule 
b) Samtgemeinde Grafschaft Hoya 
c) Rektorin / Rektor (A 13), voraussichtlich frei zum 1.2.2013 
f) Herr Borgmann, 

Tel.: 04242 16962112 
 
5. Garbsen 

a) Grundschule Osterwald 
b) Stadt Garbsen 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), voraussichtlich frei zum 1.2.2013 
f) Herr Borgmann 

Tel.: 04242 16962112 
 
6. Garbsen 

a) Georg-Elser-Hauptschule 
b) Stadt Garbsen 
c) Rektorin / Rektor (A 13), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Herr Borgmann 

Tel.: 04242 16962112 
 
7. Hameln 

a) Klütschule, Grund- und Hauptschule  
b) Stadt Hameln 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Langeheine, 

Tel.: 05531 936912 
(erneute Ausschreibung) 

 
8. Hannover 

a) Kardinal-Bertram-Schule, Grundschule 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
d) Die Kardinal-Bertram-Schule ist eine katholische bekenntnisorientierte Grundschule. 

Bewerberinnen und Bewerber sollen über eine katholische Religionszugehörigkeit verfü-
gen. 
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f) Herr Hein, 
Tel.: 0511 106-2429 
(erneute Ausschreibung) 

 
9. Hannover 

a) Grundschule Mühlenberg 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Hein, 

Tel.: 0511 106-2429 
(erneute Ausschreibung) 

 
10. Hannover 

a) Grundschule An der Uhlandstraße  
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Rektorin / Rektor (A 13), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Frau Lindenmann, 

Tel.: 0511 106-2482 
(erneute Ausschreibung) 

 
11. Hannover 

a) Grundschule Salzmannstraße  
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Rektorin / Rektor (A 13), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Frau Lindenmann, 

Tel.: 0511 106-2482 
 
12. Hessisch Oldendorf 

a) Grundschule am Rosenbusch 
b) Stadt Hessisch Oldendorf 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.2.2013 
f) Herr Langeheine, 

Tel.: 05531 936912 
(erneute Ausschreibung) 

 
13. Kirchbrak 

a) Grundschule 
b) Samtgemeinde Bodenwerder-Polle 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Herr Langeheine, 

Tel.: 05531 936912 
(erneute Ausschreibung) 

 
14. Ottenstein 

a) Grundschule 
b) Samtgemeinde Bodenwerder-Polle 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Frau Kirchhoff-Bödecker, 

Tel.: 05531 936942 
(erneute Ausschreibung) 
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15. Rodewald 
a) Grundschule 
b) Samtgemeinde Steimbke 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
f) Frau Carstens, 

Tel.: 04242 16962113 
(erneute Ausschreibung) 

 
16. Seelze 

a) Astrid-Lindgren-Schule, Grundschule 
b) Stadt Seelze 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
d) Fähigkeit zur Weiterführung der begonnenen QE-Prozesse 
f) Herr Hein, 

Tel.: 0511 106-2429 
(erneute Ausschreibung) 

 
17. Syke 

a) Grundschule am Lindhof 
b) Stadt Syke 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Frau Reimers, 

Tel.: 04242 16962111 
(erneute Ausschreibung) 

 
18. Warmsen 

a) Grundschule 
b) Samtgemeinde Uchte 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
f) Herr Borgmann, 

Tel.: 04242 16962112 
 
 
 
Realschulen 
 
1. Marklohe 

a) Realschule am Berg 
b) Landkreis Nienburg 
c) Realschulrektorin / Realschulrektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 15) 
f) Herr Borgmann, 

Tel.: 04242 16962112 
(erneute Ausschreibung) 

 
 
 
Oberschulen 
 
1. Lamspringe 

a) Oberschule 
b) Landkreis Hildesheim 
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c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 14 + Z), voraus-
sichtlich frei zum 1.8.2013 

f) Herr Brandt, 
Tel.: 05181 846012 

 
 
 
Gymnasien  
(einschließlich Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Alfeld 

a) Gymnasium Alfeld 
b) Landkreis Hildesheim 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16), frei zum 

1.2.2014 
f) Herr Andresen,  

Tel.: 0511 106-2454 
 
2. Sarstedt 

a) Gymnasium Sarstedt 
b) Landkreis Hildesheim 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

frei zum 1.8.2013 
d) Koordinierung der gymnasialen Oberstufe einschließlich der Organisation der Abiturprü-

fung; Organisation und Koordinierung der Maßnahmen zur Studien- und Berufswahlori-
entierung im Sekundarbereich II; Mitarbeit bei der Pflege schulischer Verwaltungssoft-
ware (z. B. Apollon). Fundierte EDV-Kenntnisse sind erforderlich. Eine spätere Änderung 
der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Andresen,  
Tel.: 0511 106-2454 

 
 
 
Gesamtschulen 
 
1. Barsinghausen 

a) Goetheschule, Kooperative Gesamtschule 
b) Stadt Barsinghausen 
c) Gesamtschuldirektorin / Gesamtschuldirektor als Leiterin / Leiter einer Gesamtschule 

ohne gymnasiale Oberstufe (A 15 + Z, ggf. A 16), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Frau Strickstrack-García,  

Tel.: 0511 106-2386  
 
2. Hannover 

a) Integrierte Gesamtschule Kronsberg 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Gesamtschuldirektorin / Gesamtschuldirektor als Leiterin / Leiter einer Gesamtschule mit 

gymnasialer Oberstufe (A 16), voraussichtlich frei zum 1.2.2014 
f) Herr Andresen,  

Tel.: 0511 106-2454 
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3. Hannover 

a) Integrierte Gesamtschule Linden 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
d) Fachbereich „Arbeit - Wirtschaft -Technik, berufsvorbereitende Maßnahmen“. Eine spä-

tere Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräf-
te mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen bewerben. 

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Herr Walther, 

Tel.: 0511 168-45594 
Integrierte Gesamtschule Linden, Am Lindener Berge 11, 30449 Hannover 

 
4. Langenhagen 

a) Integrierte Gesamtschule Langenhagen 
b) Stadt Langenhagen 
c) Gesamtschulrektorin / Gesamtschulrektor oder Studiendirektorin / Studiendirektor als 

Leiterin / Leiter des Sekundarbereichs I an einer Integrierten Gesamtschule mit gymna-
sialer Oberstufe (A 15), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Frau Strickstrack-Garcia,  

Tel.: 0511 106-2386 
(erneute Ausschreibung) 

 
5. Langenhagen 

a) Integrierte Gesamtschule Langenhagen 
b) Stadt Langenhagen 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14), voraussichtlich frei zum 

1.8.2013 
d) Fachbereich „Mathematik“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt 

vorbehalten.  
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Herr Kuschel,  

Tel.: 0511 73079-639 
Integrierte Gesamtschule Langenhagen, Konrad-Adenauer-Straße 21/23, 30853 Lan-
genhagen 

 
6. Neustadt am Rübenberge 

a) Kooperative Gesamtschule Neustadt 
b) Stadt Neustadt am Rübenberge 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Leiterin / Leiter des Gymnasialzweigs an einer 

Kooperativen Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe (A 15 + Z), voraussichtlich frei 
zum 1.8.2013 

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Dr. Stock,  

Tel.: 0511 106-2313 
 
7. Neustadt am Rübenberge 

a) Kooperative Gesamtschule Neustadt am Rübenberge 
b) Stadt Neustadt am Rübenberge 
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c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14), voraussichtlich frei zum 
1.2.2013 

d) Fachbereich „Gesellschaftswissenschaften“. Eine spätere Änderung der Fachbereichs-
zuordnung bleibt vorbehalten.  

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Herr Dowerk,  

Tel.: 05032 952223 
Kooperative Gesamtschule Neustadt am Rübenberge, Leinstraße 85, 31535 Neustadt 

 
8. Neustadt am Rübenberge 

a) Kooperative Gesamtschule Neustadt am Rübenberge 
b) Stadt Neustadt am Rübenberge 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14) 
d) Fachbereich „Musisch-kulturelle Bildung“. Erwünscht ist die Lehrbefähigung für Kunst 

oder Musik.  
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Herr Dowerk,  

Tel.: 05032 952223 
Kooperative Gesamtschule Neustadt am Rübenberge, Leinstraße 85, 31535 Neustadt 

 
9. Stadthagen 

a) Integrierte Gesamtschule Schaumburg 
b) Landkreis Schaumburg 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14), frei zum 1.8.2013. 
d) Fachbereich „Gesellschaftslehre / Deutsch“. Eine spätere Änderung der Fachbereichs-

zuordnung bleibt vorbehalten.  
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Frau Dr. Budwach,  

Tel.: 05721 972811 
Integrierte Gesamtschule Schaumburg, Schachtstraße 53, 31655 Stadthagen 

 
10. Weyhe 

a) Kooperative Gesamtschule Kirchweyhe 
b) Gemeinde Weyhe 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14) 
d) Fachbereich „Mathematik / Informatik“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuord-

nung bleibt vorbehalten.  
g) Frau Busch,  

Tel.: 04203 8128-0 
Kooperative Gesamtschule Kirchweyhe, Hauptstraße 99, 28844 Weyhe 

 
 
 
Berufsbildende Schulen 
 
1. Diepholz 

a) Berufsbildungszentrum Dr. Jürgen Ulderup, Berufsbildende Schule des Landkreises 
Diepholz 

b) Landkreis Diepholz 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16) 
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d) Voraussetzung für die Bewerbung ist das Lehramt an berufsbildenden Schulen in einem 
an der Schule geführten Berufsfeld bzw. Berufsbereich. Ausführliche Informationen fin-
den Sie unter www.bbz-ulderup.de. 

f) Frau Hartwig, 
Tel.: 0511 106-2330 

 
2. Hannover 

a) Berufsbildende Schule 6 der Region Hannover 
b) Region Hannover 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der 

Schulleiterin / des Schulleiter (A 15 + Z), frei zum 1.8.2013 
d) Voraussetzung für die Bewerbung ist das Lehramt an berufsbildenden Schulen in einem 

an der Schule geführten Berufsfeld. Erwartet werden vertiefte Erfahrungen und Kompe-
tenzen im Projektmanagement, in der Schulentwicklung, im Qualitätsmanagement auf 
der Basis von EFQM, in der Organisation und Gestaltung der Schulverwaltung einschl. 
BBS-Planung als Planungs- und Steuerungsinstrument sowie in der Erstellung der 
Schulstatistik. Die Bereitschaft zur Einarbeitung in das schulweite Finanz- und Ressour-
cenmanagement wird vorausgesetzt. Das Anforderungsprofil unterliegt einer kontinuierli-
chen Anpassung an die Erfordernisse der Schulentwicklung, eine spätere Änderung der 
Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. Nähere Informationen finden Sie unter 
www.bbs6-hannover.de/bbs6/. 

f) Herr Krömer,  
Tel.: 0511 106-2346 

 
3. Hannover 

a) Berufsbildende Schule 11 der Region Hannover 
b) Region Hannover 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Leitung der Abteilung 4 (Berufsfachschulen); Mitarbeit im Rahmen des Prozessmana-

gements; Koordinierung der Berufs- und Schullaufbahnberatung sowie der Zusammen-
arbeit mit den allgemein bildenden Schulen für die gesamte Schule. Erwartet werden ei-
ne hohe Teamfähigkeit sowie Erfahrungen und eine engagierte Mitarbeit im Bereich der 
Schulentwicklung und des Qualitätsmanagements auf der Basis von EFQM. Das Aufga-
benprofil unterliegt einer kontinuierlichen Anpassung entsprechend den Erfordernissen 
der Schulentwicklung. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.bbs11.de. 

f) Herr Krömer, 
Tel.: 0511 106-2346 

 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Lüneburg 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
1. Adendorf 

a) Grundschule Adendorf 
b) Gemeinde Adendorf 
c) Rektorin / Rektor (A 14) 



-27- 

012013SVBl.doc 

d) Erweiterte PC-Kenntnisse (neue Medien, Stundenplanprogramm, Mensaabrechnung, 
Ganztagsorganisation), Erfahrungen mit veränderter Eingangsstufe und Ganztagsschule 
erwünscht. 

f) Herr Pfeffer, 
Tel.: 04131 15-2730 

 
2. Buxtehude 

a) Grundschule Altkloster 
b) Stadt Buxtehude 
c) Konrektorin / Konrektor (A 13), frei zum 1.2.2013 
f) Herr Schwebe, 

Tel.: 04721 662314 bzw. 04141 935131 
 
3. Horneburg 

a) Grundschule Horneburg 
b) Samtgemeinde Horneburg 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Schwebe,  

Tel.: 04141 935131 bzw. 04721 662314  
(erneute Ausschreibung) 

 
4. Lilienthal 

a) Grundschule Seebergen 
b) Gemeinde Lilienthal 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2013 
f) Frau Bergmann, 

Tel.: 04261 846026 
 
5. Lüchow 

a) Grundschule Lüchow 
b) Samtgemeinde Lüchow 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Kamp, 

Tel.: 04131 15-2153 
(erneute Ausschreibung) 

 
6. Neuhaus (Elbe) 

a) Grundschule Neuhaus mit Außenstelle Tripkau 
b) Gemeinde Neuhaus (Elbe) 
c) Rektorin / Rektor (A 13), frei zum 1.8.2013 
f) Herr Pfeffer, 

Tel.: 04131 15-2730 
 
7. Neu Wulmstorf 

a) Grundschule am Moor Neu Wulmstorf 
b) Gemeinde Neu Wulmstorf 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2013 
f) Herr Vietze, 

Tel.: 04131 15-2122 
 
8. Winsen (Luhe) 
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a) Grundschule Pattensen 
b) Stadt Winsen (Luhe) 
c) Rektorin / Rektor (A 13), frei zum 1.8.2013 
f) Herr Vietze, 

Tel.: 04131 15-2122 
 
 
 
Oberschulen 
 
1. Buchholz 

a) Grund- und Oberschule Buchholz 
b) Stadt Buchholz i. d. N. 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als Didaktische Leiterin / Didaktischer Leiter (A 14) 
f) Herr Vietze, 

Tel.: 04131 15-2122 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Fredenbeck 

a) Oberschule Fredenbeck 
b) Gemeinde Fredenbeck 
c) Direktorstellvertreterin / Direktorstellvertreter als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter 

der Schulleiterin / des Schulleiters (A 15) 
f) Herr Schwebe, 

Tel.: 04721 662314 oder 04141 935131 
 
3. Neuenkirchen 

a) Grund- und Oberschule Neuenkirchen 
b) Landkreis Heidekreis 
c) Oberschuldirektorin / Oberschuldirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 15), frei zum 

1.8.2013 
f) Herr Piesch, 

Tel.: 05141 9247-43 
 
4. Winsen (Luhe) 

a) Grund- und Oberschule Winsen (Luhe) 
b) Landkreis Harburg 
c) Zweite Oberschulkonrektorin / Zweiter Oberschulkonrektor (A 14) 
f) Herr Vietze, 

Tel.: 04131 15-2122 
(erneute Ausschreibung) 

 
5. Winsen (Luhe) 

a) Grund- und Oberschule Winsen (Luhe) 
b) Landkreis Harburg 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als Didaktische Leiterin / Didaktischer Leiter (A 14 + 

Z) 
f) Herr Vietze, 

Tel.: 04131 15-2122 
(erneute Ausschreibung) 
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Förderschulen 
 
1. Rotenburg (Wümme) 

a) Pestalozzischule, Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Lernen 
b) Landkreis Rotenburg (Wümme) 
c) Förderschulrektorin / Förderschulrektor (A 14 + Z) 
f) Herr Dettling,  

Tel.: 04261 840621 
 
 
 
Gymnasien 
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Dannenberg 

a) Fritz-Reuter-Gymnasium 
b) Landkreis Lüchow-Dannenberg 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16), frei zum 

1.2.2014 
f) Frau Assenheimer, 

Tel.: 04131 15-2168 
 
2. Langen 

a) Gymnasium Langen 
b) Landkreis Cuxhaven 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierung des Aufgabenfelds C; Erstellung der Statistik; Koordinierung der Schul-

jahrgänge 7 - 10; Mitwirkung bei der Organisation und Verwaltung des Ganztagsbe-
reichs; Mitwirkung beim Qualitätsmanagement und bei Evaluationsverfahren. Eine spä-
tere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten.  

f) Herr Mangold, 
Tel.: 04131 15-2741 

 
3. Loxstedt 

a) Gymnasium Loxstedt 
b) Landkreis Cuxhaven 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierung der Aufgabenfelder A und B; Entwicklung und Koordination eines Ganz-

tagskonzepts; Betreuung und Organisation von Maßnahmen zur Gesundheit. Eine spä-
tere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten.  

f) Herr Mangold, 
Tel.: 04131 15-2741 

 
4. Munster 

a) Gymnasium Munster 
b) Landkreis Heidekreis 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
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d) Koordinierung der Schuljahrgänge 5 - 10; Koordinierung des Ganztagsbetriebs; Mitwir-
kung bei der Erstellung des Vertretungsplans. Fundierte EDV-Kenntnisse sind erforder-
lich. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten.  

f) Herr Wrigge, 
Tel.: 04131 15-2726 

 
 
 
Gesamtschulen 
 
1. Osterholz-Scharmbeck 

a) Integrierte Gesamtschule Osterholz-Scharmbeck 
b) Stadt Osterholz-Scharmbeck 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14) 
d) Fachbereich „Fremdsprachen“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung 

bleibt vorbehalten.  
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Frau Kerlinski, 

Tel.: 04791 9615100 
Integrierte Gesamtschule Osterholz-Scharmbeck, Mensingstraße 56, 27711 Osterholz-
Scharmbeck 

 
 
 
Berufsbildende Schulen 
 
1. Bremervörde 

a) Berufsbildende Schulen Bremervörde 
b) Landkreis Bremervörde 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der 

Schulleiterin / des Schulleiters (A 15 + Z) 
d) Voraussetzung für die Bewerbung ist die Lehrbefähigung für das Lehramt an berufsbil-

denden Schulen in einem an der Schule vertretenen Berufsfeld oder Bereich. Zum Stel-
lenprofil gehören die Erstellung der Schulstatistik, Controlling und Qualitätsmanagement 
auf der Basis von EFQM und die Zuständigkeit für die abteilungsübergreifende Gesamt-
stundenplanerstellung. Erwartet werden vertiefte EDV-Erfahrungen, Kenntnis des Stun-
denplanprogramms gp-untis und Erfahrungen und Kenntnisse im Qualitätsmanagement 
EFQM. Eine spätere Aufgabenänderung bleibt vorbehalten. 

f) Frau Starostzik, 
Tel.: 04131 15-2728 

 
2. Schiffdorf 

a) Max-Eyth-Schule, Berufsbildende Schulen Schiffdorf 
b) Landkreis Cuxhaven 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Der Aufgabenbereich umfasst die Koordinierung der schulfachlichen und schulorganisa-

torischen Aufgaben in der Fachoberschule und im beruflichen Gymnasium, die Vertre-
tungsplanung, die Mitarbeit in der Schulverwaltung, die Umsetzung des Qualitätsmana-
gements auf der Basis von EFQM, die kontinuierliche Umsetzung des Schulprogramms, 
insbesondere im Hinblick auf die Einbindung der allgemeinbildenden Fächer, sowie die 
abteilungsübergreifende Mitarbeit in der Schulleitung. Eine spätere Änderung der Auf-
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gabenzuordnung bleibt vorbehalten. Voraussetzung für eine Bewerbung ist die Lehrbe-
fähigung für das Lehramt an berufsbildenden Schulen oder an Gymnasien. 

f) Frau Starostzik, 
Tel.: 04131 15-2728 
(erneute Ausschreibung) 

 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Osnabrück 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
1. Aurich 

a) Reilschule, Grundschule 
b) Stadt Aurich 
c) Rektorin / Rektor (A 13), frei zum 1.2.2013 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Kaminski,  

Tel.: 04941 131007 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Friesoythe 

a) Grundschule Hohefeld, Schule für Schülerinnen und Schüler katholischen Bekenntnis-
ses 

b) Stadt Friesoythe 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Herr Barth,  

Tel.: 0441 9499843 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Geeste 

a) Bonifatiusschule Dalum, Grundschule 
b) Gemeinde Geeste 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.2.2013 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Andreas,  

Tel.: 05931 933719 
 
4. Haren 

a) Ansgarischule, Grundschule 
b) Stadt Haren (Ems) 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Andreas,  

Tel.: 05931 933719 
 
5. Haselünne 

a) Grundschule Flechum 
b) Stadt Haselünne 
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c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Frau Feldkamp,  

Tel.: 05931 933717 
 
6. Jemgum 

a) Grundschule Jemgum 
b) Gemeinde Jemgum 
c) Rektorin / Rektor (A 13), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Frau Berghaus,  

Tel.: 04941 131018 
 
7. Kettenkamp 

a) Keding Schule, Grundschule 
b) Samtgemeinde Bersenbrück 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Szczepanek,  

Tel.: 0541 314-406 
(erneute Ausschreibung) 

 
8. Kluse 

a) Grundschule Kluse 
b) Samtgemeinde Dörpen 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Mull,  

Tel.: 05931 933718 
(erneute Ausschreibung) 

 
9. Meppen 

a) Maria-Montessori-Schule, Grundschule 
b) Stadt Meppen 
c) Rektorin / Rektor (A 13), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
d) Ganztagsschule, Schule mit Montessori-Profil 
f) Herr Andreas,  

Tel.: 05931 933719 
 
10. Meppen 

a) Overbergschule, Grundschule für Schülerinnen und Schüler katholischen Bekenntnisses 
b) Stadt Meppen 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Andreas,  

Tel.: 05931 933719 
(erneute Ausschreibung) 

 
11. Osnabrück 

a) Altstädter Schule, Grundschule 
b) Stadt Osnabrück 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
f) Herr Rath-Groneick,  
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Tel.: 0541 314-436 
(erneute Ausschreibung) 

 
12. Papenburg 

a) Amandusschule, Grundschule 
b) Stadt Papenburg 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Mull,  

Tel.: 05931 933718 
(erneute Ausschreibung) 

 
13. Saterland 

a) Grundschule Ramsloh, Schule für Schülerinnen und Schüler katholischen Bekenntnis-
ses 

b) Gemeinde Saterland 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Herr Barth,  

Tel.: 0441 9499843 
 
14. Schüttorf 

a) Grundschule Schüttorf, Schule für Schülerinnen und Schüler katholischen Bekenntnis-
ses 

b) Samtgemeinde Schüttorf 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
f) Herr Andreas,  

Tel.: 05931 933719 
(erneute Ausschreibung) 

 
15. Schüttorf 

a) Grundschule Schüttorf, Schule für Schülerinnen und Schüler evangelischen Bekenntnis-
ses 

b) Samtgemeinde Schüttorf 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Andreas,  

Tel.: 05931 933719 
 
16. Wietmarschen 

a) Sünte-Marien-Schule, Grundschule 
b) Gemeinde Wietmarschen 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Tiemann,  

Tel.: 05931 933716 
(erneute Ausschreibung) 

 
 
 
Oberschulen 
 



-34- 

012013SVBl.doc 

1. Cloppenburg 
a) Oberschule Leharstraße 
b) Stadt Cloppenburg 
c) Oberschuldirektorin / Oberschuldirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 15 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Büürma,  

Tel.: 0441 9499815 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Cloppenburg 

a) Oberschule Leharstraße 
b) Stadt Cloppenburg 
c) Direktorstellvertreterin / Direktorstellvertreter (A 15) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Büürma,  

Tel.: 0441 9499815 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Cloppenburg 

a) Oberschule Leharstraße 
b) Stadt Cloppenburg 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als Didaktische Leiterin / Didaktischer Leiter (A 14 + 

Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Büürma,  

Tel.: 0441 9499815 
(erneute Ausschreibung) 

 
4. Cloppenburg 

a) Oberschule Leharstraße 
b) Stadt Cloppenburg 
c) Zweite Oberschulkonrektorin / Zweiter Oberschulkonrektor (A 14) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Büürma,  

Tel.: 0441 9499815 
 
5. Cloppenburg 

a) Oberschule Pingel Anton/Galgenmoor 
b) Stadt Cloppenburg 
c) Direktorstellvertreterin / Direktorstellvertreter (A 15) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Büürma,  

Tel.: 0441 9499815 
(erneute Ausschreibung) 

 
6. Cloppenburg 

a) Oberschule Pingel Anton/Galgenmoor 
b) Stadt Cloppenburg  
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als Didaktische Leiterin / Didaktischer Leiter (A 14 + 

Z) 
d) Ganztagsschule 
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f) Frau Büürma,  
Tel.: 0441 9499815 

 
7. Cloppenburg 

a) Oberschule Pingel Anton/Galgenmoor 
b) Stadt Cloppenburg 
c) Zweite Oberschulkonrektorin / Zweiter Oberschulkonrektor (A 14) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Büürma,  

Tel.: 0441 9499815 
 
8. Edewecht 

a) Grund- und Oberschule Friedrichsfehn 
b) Gemeinde Edewecht 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als Didaktische Leiterin / Didaktischer Leiter (A 14) 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Janßen,  

Tel.: 0441 949 9811 
(erneute Ausschreibung) 

 
9. Hesel 

a) Oberschule Kloster Barthe in Hesel 
b) Landkreis Leer 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als Didaktische Leiterin / Didaktischer Leiter (A 14 + 

Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Willgerodt,  

Tel.: 04941 131000 
(erneute Ausschreibung) 

 
10. Hesel 

a) Oberschule Kloster Barthe in Hesel 
b) Landkreis Leer 
c) Zweite Oberschulkonrektorin / Zweiter Oberschulkonrektor (A 14) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Willgerodt,  

Tel.: 04941 131000 
 
11. Jade 

a) Oberschule Jade 
b) Landkreis Wesermarsch 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als Didaktische Leiterin / Didaktischer Leiter (A 14), 

frei zum 1.8.2013 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Bier-Wißmann,  

Tel.: 0441 9499812 
 
 
 
Förderschulen 
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1. Haselünne 
a) Don-Bosco-Schule, Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Lernen 
b) Stadt Haselünne 
c) Förderschulrektorin / Förderschulrektor (A 13 + Z), frei zum 1.2.2013 
f) Frau Feldkamp,  

Tel.: 05931 933717 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Rhauderfehn 

a) Reilschule, Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Lernen 
b) Landkreis Leer 
c) Förderschulrektorin / Förderschulrektor (A 14), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Willgerodt,  

Tel.: 04941 13-1000  
 
 
 
Gymnasien  
(einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Friesoythe 

a) Albertus-Magnus-Gymnasium 
b) Landkreis Cloppenburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierung des Aufgabenfelds B oder C; Koordinierung und Weiterentwicklung des 

pädagogischen Qualitätsmanagements unter Einbeziehung der Förderung der individu-
ellen Lernentwicklung, des Methoden- und Medienkonzepts sowie der Erfordernisse der 
Inklusion; Weiterentwicklung und Begleitung schulinterner Evaluationsmaßnahmen so-
wie eines schulischen Weiterbildungskonzepts; schulfachliche Betreuung der Studienre-
ferendarinnen und Studienreferendare. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung 
bleibt vorbehalten. 

f) Herr Schüring 
Tel.: 0541 314-410 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Leer 

a) Ubbo-Emmius-Gymnasium 
b) Landkreis Leer 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
d) Koordinierung der Stunden- und der Vertretungspläne; Verwaltung des Schulbudgets; 

Koordinierung der entgeltlichen Lehrmittelausleihe. Eine spätere Änderung der Aufga-
benzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Queckenstedt,  
Tel.: 0541 314-279 

 
3. Meppen 

a) Windthorst-Gymnasium 
b) Landkreis Emsland 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16) 
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f) Herr Märkl,  
Tel.: 0541 314-399 
(erneute Ausschreibung) 

 
 
Gesamtschulen 
 
1. Aurich 

a) Integrierte Gesamtschule Aurich-West 
b) Landkreis Aurich 
c) Jahrgangleiterin / Jahrgangsleiter (A 13 oder A 14) 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Frau Nordhues,  

Tel.: 0541 314-258 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Emden 

a) Integrierte Gesamtschule i. E. Emden 
b) Stadt Emden 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13 oder A 14) 
g) Herr Kottkamp,  

Tel. 04921 875100 
Integrierte Gesamtschule Emden, Liekeweg 25, 26725 Emden 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Hage 

a) Kooperative Gesamtschule Hage 
b) Samtgemeinde Hage 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Leiterin / Leiter des Gymnasialzweigs an einer 

Kooperativen Gesamtschule ohne gymnasiale Oberstufe (A 15), voraussichtlich frei zum 
1.2.2013 

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Frau Nordhues,  

Tel.: 0541 314-258 
 
4. Ihlow 

a) Hermann-Tempel-Schule, Kooperative Gesamtschule 
b) Gemeinde Ihlow 
c) Realschulrektorin / Realschulrektor als Leiterin / Leiter des Realschulzweigs (A 14); vor-

aussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Frau Nordhues,  

Tel.: 0541 314-258 
 
5. Krummhörn 

a) Integrierte Gesamtschule Krummhörn (Pewsum) i. E. 
b) Landkreis Aurich 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (2 Stellen) (A 13 oder A 14) 
g) Herr Lindig,  

Tel.: 04923 1411 
Integrierte Gesamtschule Krummhörn (Pewsum), Bunter Weg 15, 26736 Krummhörn 
(erneute Ausschreibung) 
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6. Oldenburg 

a) Integrierte Gesamtschule Flötenteich 
b) Stadt Oldenburg 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14) 
d) Fachbereich „Mathematik / Naturwissenschaften". Eine spätere Änderung der Fachbe-

reichszuordnung bleibt vorbehalten. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Queckenstedt,  

Tel.: 0541 314-216 
 
7. Oldenburg 

a) Helene-Lange-Schule, Integrierte Gesamtschule 
b) Stadt Oldenburg 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13 oder A 14), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Queckenstedt,  

Tel.: 0541 314-216 
 
8. Oldenburg 

a) Integrierte Gesamtschule Kreyenbrück i. E. 
b) Stadt Oldenburg 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14) 
d) Fachbereich „Mathematik"; Unterrichtserfahrung in den Naturwissenschaften und in In-

formatik erwünscht. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt vorbehal-
ten. 

g) Herr Kazmirek,  
Tel.: 0441 9450150 
Integrierte Gesamtschule Kreyenbrück, Brandenburger Straße 40, 26133 Oldenburg 
(erneute Ausschreibung) 

 
9. Wittmund 

a) Alexander-von-Humboldt-Schule, Kooperative Gesamtschule 
b) Landkreis Wittmund 
c) Rektorin / Rektor als Leiterin / Leiter des Hauptschulzweigs (A 13), voraussichtlich frei 

zum 1.8.2013 
g) Herr Brauns,  

Tel.: 04462 863200 
Alexander-von-Humboldt-Schule, Brandenburger Straße 4, 26409 Wittmund 

 
 
 
Berufsbildende Schulen 
 
1. Emden 

a) Berufsbildende Schulen II Emden 
b) Stadt Emden 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

frei zum 1.8.2013 
d) Koordinierung schulfachlicher Aufgaben in den Beruflichen Gymnasien Technik sowie 

Gesundheit und Soziales, Erstellung der Stundenpläne für die Beruflichen Gymnasien, 
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computerunterstützte Erstellung aller Zeugnisse für die Berufsbildenden Schulen II Em-
den, Koordinierung der Fachgruppen Naturwissenschaften und Mathematik. Erwartet 
werden Kenntnisse und Erfahrungen mit BbS-Planung. Eine spätere Änderung der Auf-
gabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Rittmeister, 
Tel.: 0541 314-414 

 
2. Lohne 

a) Berufsbildende Schulen I Handelslehranstalten Lohne 
b) Landkreis Vechta 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

frei zum 1.2.2013 
d) Koordinierung des Beruflichen Gymnasiums Wirtschaft; Organisation der Abiturprüfun-

gen; EDV-gestützte Oberstufenverwaltung mit WinSCHOOL und selbstständige Anpas-
sung an die aktuellen Erfordernisse (Voraussetzung: sicherer Umgang mit Win-
SCHOOL); Vorplanung des Unterrichtseinsatzes mittels UNTIS; Entwicklung von 
Konzepten für die Nutzung von Medien und neuen Technologien; Förderkonzepte erar-
beiten, umsetzen und evaluieren; Fortbildungsmanagement; Zusammenarbeit mit au-
ßerschulischen Partnern (Partnerunternehmen für Projekte, Ausbildungs- und Prakti-
kumsbetriebe; Partnerschulen; evtl. Hochschulen); Öffentlichkeitsarbeit für das 
Berufliche Gymnasium; Betreuung der Kosten- und Leistungsrechnung; curriculare und 
organisatorische Verzahnung mit dem Modulkonzept der Berufsfachschule Wirtschaft. 
Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Pundt,  
Tel.: 0541 314-215 
(erneute Ausschreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG) 

 
3. Norden 

a) Berufsbildende Schulen Norden 
b) Landkreis Aurich 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

frei zu  
d) Schulfachliche Koordinierung der Berufsfachschulen und der Teilzeitberufsschule im Be-

rufsfeld Wirtschaft; Voraussetzung für die Bewerbung ist die Befähigung für das Lehramt 
an berufsbildenden Schulen mit der beruflichen Fachrichtung Wirtschaft. Neben Kompe-
tenzen im Bereich der Schulentwicklung, im Qualitätsmanagement und der Unterrichts-
entwicklung sind Kenntnisse in BbS-Planung und BbS Stundenplan erwünscht. Eine 
spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Frau Homann,  
Tel.: 0541 314-447 

 
4. Osnabrück 

a) Berufsbildende Schulen am Schölerberg 
b) Stadt Osnabrück 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

frei zum 1.8.2013 
d) Koordinierung schulfachlicher und schulorganisatorischer Aufgaben der Abteilung Beruf-

liches Gymnasium - Wirtschaft, die Mitwirkung bei der Schulentwicklung und dem Quali-
tätsmanagement auf der Basis von EFQM, die internationale Profilierung im Rahmen der 
Aktivitäten als Europaschule, die Kontaktpflege zu Hochschulen sowie die Zusammen-
arbeit mit abgebenden Schulen und die Aufnahme und Beratung von Bewerberinnen 
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und Bewerbern der Schulform. Erwartet werden die Identifizierung mit dem Leitbild der 
Schule und die Fähigkeit zur Mitarbeit in einem Leitungsteam. Eine spätere Änderung 
der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Rittmeister,  
Tel.: 0541 314-414 

 
5. Papenburg 

a) Berufsbildende Schulen Papenburg, gewerbliche und kaufmännische Fachrichtungen 
b) Landkreis Emsland 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierung schulfachlicher und schulorganisatorischer Aufgaben der Vollzeit- und 

Teilzeitschulen für die Fachbereiche Bautechnik, Holztechnik sowie Farbtechnik und 
Raumgestaltung; Mitwirkung bei der Erstellung des Stundenplans und der Regelung der 
Vertretungen; Gebäudemanagement; Durchführung von Projekten. Das Anforderungs-
profil der Stelle unterliegt einer kontinuierlichen Anpassung an die schulische Entwick-
lung. Eine Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Frau Homann,  
Tel.: 0541 314-447 
(erneute Ausschreibung gemß § 11 Abs. 2 NGG) 

 
 
 
Schulen in freier Trägerschaft 
 
1. Fürstenau 
An der Marienschule in Schwagstorf, 49584 Fürstenau ist zum 1.8.2013 die Stelle 
 

der Realschulrektorin / des Realschulrektors 
zu besetzen. 
 
Die Marienschule ist eine dreizügige katholische, staatlich anerkannte Haupt- und Realschule in 
Trägerschaft der Kongregation der Franziskanerinnen Thuine und wird zurzeit von ca. 435 
Schülerinnen und Schülern besucht. Sie ist eine offene Ganztagsschule, der ein Mädcheninter-
nat angegliedert ist. Schwerpunkte der Schulentwicklung sind u. a. die Stärkung der individuel-
len Lernentwicklung, die Förderung sozialer Kompetenzen und die Ausbildung berufsrelevanter 
fachlicher Fertigkeiten und Fähigkeiten. 
 
Von der Bewerberin / dem Bewerber werden erwartet: 
 
- die Lehrbefähigung für das Lehramt an Haupt- und Realschulen; 
- die aktive Zugehörigkeit zur katholischen Kirche; 
- Gestaltung des Schullebens auf der Grundlage des christlichen Menschenbilds; 
- Identifikation mit den Zielen der Schule; 
- pädagogische, kommunikative sowie organisatorische Kompetenzen; 
- Steuerung von Entwicklungsprozessen im Kollegium. 
 
Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 15.4.2013 an die Kongregation der Franziskanerinnen 
Thuine, Klosterstraße 14, 49832 Thuine. 
 
Weitere Informationen und Auskünfte erhalten Sie unter www.marienschule-schwagstorf.de und 
Tel.: 05901 309-400. 



-41- 

012013SVBl.doc 

 
2. Hildesheim 
Das Bistum Hildesheim sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt am Bischöflichen Gymnasium 
Josephinum, staatlich anerkanntes Gymnasium in Trägerschaft des Bistums Hildesheim, 
 

Lehrkräfte mit der Befähigung für das Lehramt an Gymnasien 
 
in den Fächern Mathematik, Physik, Politik-Wirtschaft, Erdkunde - Zweitfächer beliebig. 
 
Das Bischöfliche Gymnasium Josephinum befindet sich in unmittelbarer Nähe des Doms im 
Zentrum der Stadt Hildesheim. Zurzeit besuchen ca. 900 Schülerinnen und Schüler aus Stadt 
und Landkreis die Schule. Auf dem Fundament einer fast 1200-jährigen Tradition gewährleistet 
die Schule moderne, weltoffene, anspruchsvolle Bildung in sprachlichen und naturwissenschaft-
lichen Schwerpunkten. Konzeptionell ist die Schule dem christlichen Erziehungs- und Bildungs-
auftrag verpflichtet. 
 
Geboten werden 
 
- ein Umfeld mit hoher Bereitschaft, innovative Wege zu gehen; 
- die Tätigkeit an einer Schule mit sehr gutem Ruf und freundlicher Atmosphäre; 
- ein engagiertes und leistungsfähiges Kollegium. 
 
Erwartet werden 
 
- das überzeugte Eintreten für den besonderen Bildungs- und Erziehungsauftrag dieser Schu-

le in katholischer Trägerschaft;  
- die Stärkung des naturwissenschaftlichen und / oder sprachlichen Profils dieser Schule; 
- die Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche; 
- das Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen. 
 
Lehrkräfte im Beamtenverhältnis des Landes Niedersachsen können mit ihrer Zustimmung zum 
Dienst das Bischöfliche Gymnaisum Josephinum unter Fortzahlung der Dienstbezüge beurlaubt 
werden. Bei anderen Lehrkräften ist bei Vorliegen der beamten- und laufbahnrechtlichen 
Voraussetzungen die Übernahme in ein Kirchenbeamtenverhältnis möglich. 
 
Geboten wird ein Arbeitsplatz mit einem guten und kollegialen Betriebsklima. Umgang, Leis-
tungsbereitschaft und Mitarbeit von Schülern und Eltern sind von der Atmosphäre dieser Schule 
besonders geprägt.  
 
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit haben, richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen an das Bischöfliche Generalvikariat, Hauptabteilung Bildung, Domhof 18 – 21, 
31134 Hildesheim. 
 
Für weitere Auskünfte stehen der Leiter der Hauptabteilung Bildung, Herr Dr. Wächter, Tel.: 
05121 307-280 oder per E-Mail: joerg-dieter.waechter@bistum-hildesheim.de, und der Schullei-
ter, Herr Haunhorst, Bischöfliches Gymnasium Josephinum, Domhof 7, 31134 Hildesheim, Tel.: 
05121 17950, E-Mail: buero@gymnasium-josephinum.de, zur Verfügung. 
 
3. Wedemark 

a) Montessori-Grundschule „Schule auf Entdeckungsreise“, anerkannte Ersatzschule in 
freier Trägerschaft 
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b) Montessori-Projekt Wedemark e.V. 
c) Stelle als Klassenlehrerin / Klassenlehrer für eine jahrgangsgemischte Klasse 1 bis 4 

zum 1.8.2013 
d) Die Montessori-Grundschule „Schule auf Entdeckungsreise“ setzt das Konzept der Mon-

tessori-Pädagogik um und arbeitet in jahrgangsgemischten Lerngruppen der Jahrgänge 
1 bis 4. Zurzeit hat die Schule 33 Kinder; ein Schulneubau und eine damit verbundene 
Ausweitung der Schülerkapazitäten sind geplant. 
Voraussetzungen:  
Lehramt für Grundschulen; 1. und 2. Staatsexamen; auch Lehramt für Sonderpädagogik; 
Bereitschaft, die Montessori-Pädagogik umzusetzen und die besonderen Strukturen der 
Schule zukunftsorientiert und kompetent weiterzuentwickeln. 
Erwünscht:  
Erfahrungen in der Montessori-Schularbeit; ein Montessori-Diplom (AMI) oder die Be-
reitschaft, ein solches zu erwerben; Bereitschaft zur regelmäßigen Weiterbildung in der 
Montessori-Pädagogik. 
Geboten wird: ein freundliches, engagiertes und hilfsbereites Team; Bezahlung ist ange-
lehnt an Angestellte im staatlichen Schuldienst. 

g) Frau Rifai;  
Tel.: 05130 8319;  
Montessori-Grundschule „Schule auf Entdeckungsreise“, Am Wietzestrand 29, 30900 
Wedemark OT Bissendorf-Wietze.  
E-Mail: grundschule@montessori-wedemark.de;  
Homepage: www.montessori-wedemark.de  

 
 


